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67 Jahre Angelpunkt in Sachen Musik 
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JMS“ im abgelaufenen Schuljahr 2021 / 2022 getan und für das laufende Schuljahr geplant hat – als Basis für unse-
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Kontinuität und Wandel 

 

Weitsichtig und gut vorbereitet fand am 11.Mai 2022 

der Wechsel an der Vorstandsspitze des Trägervereins 

der Jugendmusikschule statt. Der frühere Leiter des 

Amtes für Kultur, Freizeit und Familie, Thomas Wolf 

wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt, Hubertus 

Schwinge, der seitherige Vorsitzende, behielt zum 

Übergang dankenswerterweise die Funktion des 

Schriftführers. 

 

Durch die frühzeitige Einbindung in die Vorstandsar-

beit konnte der neue Vorsitzende wesentliche Ziele 

detaillierter kennenlernen und sich ein umfassendes 

Bild von der Alltagsarbeit der JMS machen. In der 

Funktion des Amtsleiters wurde der Musikunterricht, 

die Schulkooperationen und das Veranstaltungspro-

gramm stets wohlwollend begleitet, so dass wir uns 

auf dieser Basis auch kontinuierlich weiterentwi-

ckeln werden. 

 

Musikschule für alle 

 

Die Jugendmusikschule Ditzingen soll ein Kulturort 

des Musizierens für alle werden. Kinder und Jugendli-

che sind uns im Unterricht und den Ensembles ebenso 

willkommen wie Erwachsene, Menschen mit 

Fluchterfahrungen oder Menschen, die besonderer 

Unterstützung bedürfen. 

 

Die Resonanz bei unserem Programm mit Kindern mit 

Fluchterfahrung z.B. aus der Ukraine bei der Body-

percussion, zeigt uns, dass Musik einen wertvollen 

Teil zu einer gelungenen Integration in Ditzingen bei-

tragen kann. Alle oben genannten Zielgruppen bedür-

fen allerdings vielfältige Unterrichtsformen und Räu-

me, vom Einzelunterricht bis zum Klassenmusizieren, 

vom Kinderchor bis zur Erwachsenenband, von der 

Babymusik bis zur Weltmusik. Mal sind es kleine 

Räume, mal entsprechend gedämmte Bereiche, mal 

haben sie Werkstattcharakter, mal sind sie für kleine 

und große Veranstaltungen geeignet.  

 

Für das Jahr 2023 hoffen wir, dass die direkte Begeg-

nung im Unterricht und beim Musizieren ohne Unter-

brechung stattfinden kann, da der digitale Unterricht 

bzw. die alternativen Unterrichtformen zwar gut funk-

tioniert haben, aber die vor allem aus dem Jahr 2021 

stammenden „Brüche“ in der Großgruppen- und En-

semblearbeit nur mit sehr viel zeitlichem Engagement 

der Lehrkräfte repariert werden konnten bzw. noch 

repariert werden müssen. Die Teilnehmerzahlen aus 

den Schulkooperationen im Instrumentalbereich ver-

deutlichen diese Entwicklung, dafür steigen erfreuli-

cherweise die Zahlen bei den Schulchören.  

 

Verbesserung der Rahmenbedingungen 

 

Neben der Gewinnung von Kindern und Jugendlichen 

für den Musikunterricht sowie dem Aufbau weiterer 

Angebote für die genannten Zielgruppen stehen wir 

vor der Herausforderung, engagierte und qualifizierte 

Lehrkräfte in der Jugendmusikschule Ditzingen zu 

halten und neue für uns zu begeistern. In den nächsten 

Monaten stehen z.B. einige Personalwechsel an, die 

auch Weiterentwicklungen z.B. im Pop-/Jazzbereich 

ermöglichen. 

 

Der Vorstand beschäftigt sich daher unter dem Aspekt 

der Attraktivität der JMS mit möglichen Zusatzleis-

tungen wie z.B. dem Jobrad, ein steuerlich geförder-

tes Programm zum Einsatz von E-Bikes. Sollte die In-

flationsausgleichsprämie mit 3000.-€ bis 2024 bei 

vergleichbaren Arbeitgebern in Betracht kommen, 

würde sich auch die JMS damit beschäftigen. 

 

Vergleichbar den Beschäftigten bei kommunalen Ar-

beitgebern prüfen wir derzeit den finanziellen Auf-
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wand für eine Zusatzversorgung (ZVK) der Lehrkräfte 

und des Personals beim Kommunalen Versorgungs-

verband Baden-Württemberg (KVBW). An 10 von 14 

Musikschulen im Landkreis ist dies bereits heute 

Standard. Hier würde zu gegebener Zeit nochmals 

nach einem entsprechenden Vorstandsbeschluss sepa-

rat berichtet und ggf. ein Antrag gestellt werden. 

 

Neben der monetären Verbesserung der Rahmenbe-

dingungen gilt unser Augenmerk der Optimierung der 

räumlichen Ressourcen. Wir bedanken uns bei der 

Stadt Ditzingen und dem Musikverein Stadtkapelle 

und Kultur- und Kunstkreis, dass es mit ihrer koopera-

tiven Unterstützung gelungen ist, nach dem Wegfall 

des Hauptschulgebäudes an der Konrad-Kocher-

Schule und der Schließung des Fuchs-Baus räumliche 

Alternativen anzubieten.  

 

Im Herbst bekamen wir im Dachgeschoss der Wil-

helmschule eine Wohnung zur Verfügung gestellt, die 

wir zunächst für den Pop-/Jazz-Bereich nutzen, so 

dass der Jugendmusikschule nun nach den Räumen im 

Schulzentrum Glemsaue an einem zweiten Standort 

eigene Räume zur Verfügung stehen. 

 

Der überwiegende Teil des Unterrichts findet in 

Schulräumen im Stadtgebiet statt, die je nach Ent-

wicklung des Ganztagesangebots nur in immer enger 

werdenden Zeitkorridoren zur Verfügung gestellt 

werden können. Mit dem Rechtsanspruch auf Ganzta-

gesschule muss sich die JMS Mitte des Jahrzehnts 

noch intensiver mit dieser Thematik, nicht nur aus 

räumlicher Sicht, beschäftigen. 

 

Mittel- bis langfristig sollte sich die Jugendmusik-

schule Ditzingen in eigenen Räumen zu einer kulturel-

len Einrichtung entwickeln können, zu einem zentra-

len Ort der Begegnung und Musik. Dies soll die wei-

tere Nutzung von Schulgebäuden im Stadtgebiet und 

der Gemeinde Hemmingen nicht ausschließen, son-

dern das Spektrum und das Netzwerk musikalischen 

Engagements stärken. 

 

Die Geeignetheit und der Charakter von Räumen stär-

ken die Identifikation mit einer kulturellen Einrich-

tung und erobern im besten Fall neue Bevölkerungs-

gruppen. Mit einer Rahmenkonzeption möchten wir 

2023 sowohl inhaltlich als auch räumlich frühzeitig 

eine kommunal- und kulturpolitische Diskussion dazu 

ermöglichen. 

 

Neustart bei den Veranstaltungen  

 

Mit dem Regionalwettbewerb Jugend musiziert, dem 

Tag der offenen Tür im Juli 2022, dem Highlightkon-

zert im Bürgersaal, dem Auftaktkonzert mit „Talking 

Drums“ in der Stadthalle sowie dem Orchesterkonzert 

im Rahmen der Musik zur Marktzeit hat die JMS viele 

musikalische Akzente im kulturellen Laben der Stadt 

gesetzt (komplette Übersicht am Berichtsende). Auch 

beim geplanten Adventszauber sind mehrere Auftritte 

geplant. Diese Veranstaltungen wurden und werden 

von den Bürgerinnen und Bürgern stark nachgefragt 

und waren auch musikalisch ein großer Erfolg. 

Schwer tun sich derzeit kleinere Veranstaltungen in 

allen Bereichen, Schülervorspiele werden fast aus-

schließlich von Familienangehörigen besucht. 

 

Mit dem Neujahrskonzert am 1.1.2023 unter Beteili-

gung des Orchesters der Kulturen möchten wir auch 

hier neue Wege bereiten und neugierig auf Instrumen-

te und Interpretationen bekannter Stücke machen. Wie 

einleitend bereits festgestellt geht es auch bei der Ver-

anstaltungsarbeit der JMS um die Kontinuität bewähr-

ter Angebote und die Entwicklung neuer Formate der 

musikalischen Begegnung. 

 

Gerne sind wir auch für Anfragen nach Auftritten un-

seren Ensembles und Bands offen, dienen sie der Ju-

gendmusikschule Ditzingen doch als guter Werbe-und 

Imageträger.  

 

Insofern verspricht 2023 in jeglicher Hinsicht ein 

spannendes Jahr zu werden. 

 

Nun zu einzelnen Projekten bzw. Themen: 

 

Ukraine-Projekte 

 

Frau Mannsdörfer unterrichtet seit Mai Kinder der 

Ukraine-Klasse in der Wilhelmschule kostenlos in 

Bodypercussion. Rund 20 Kinder sind dabei, teilwei-

se waren es sogar über 30. Eine tolle offene Stunde 

vor den Sommerferien ermöglichte Eltern, ihre Kinder 

in Aktion zu erleben. Es gab berührende Szenen von 

Müttern, die ihre glücklich musizierenden Kinder ge-

filmt haben – man konnte sich vorstellen, dass die 

Filme kurz darauf zum Papa und zu Verwandten in die 

Ukraine weitergeschickt wurden. 

 

In der letzten Sommerferienwoche hat unsere Frau 

Albert im von Luciano Moral initiierten Projekt für 

traumatisierte Flüchtlingskinder (und ihren Eltern) 

mitgearbeitet und Gruppen unterschiedlichen Alters-

stufen geleitet. Auch das eine hochwertvolle Arbeit! 

 

Außerdem erhalten seit Monaten einzelne ukrainische 

Kinder kostenlos Instrumental- und Gesangsunter-

richt – entweder, weil sie schon vorher das Instrument 

gespielt haben oder weil es schon immer ihr Wunsch 

war, es zu erlernen. Wir haben uns an die AB-Schulen 

gewandt, die den Kontakt hergestellt haben. So haben 

wir Klavier-, Trompeten-, Geigen- und Gitarrenschü-

ler bekommen, bei denen sich unsere Lehrkräfte nach 

Kräften bemühen, wie ihre Kollegen an den allge-

meinbildenden Schulen mit dem Übersetzungscompu-

ter zu arbeiten. Es lohnt sich!! 

 

Die der JMS dadurch entstehenden Kosten von gut 

5.000€ erfassen wir unter der Rubrik Stipendien, die 
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wir deshalb zunächst aus eigenen Mitteln auf 

15.000€ erhöht haben. 

 

Familienermäßigungen 

 

In der Pandemie manifestierte sich unser Ziel, das 

Musizieren in den Familien zu fördern. Dafür haben 

wir zum Schuljahr 21/22 ein neues System der Fami-

lienermäßigungen eingeführt, das wir im letzten JMS-

Bericht dargestellt haben. Die finanzielle Bilanz nach 

einem Schuljahr ist eindeutig positiv: Die Famili-

enermäßigungen, die in Anspruch genommen wurden, 

sind in 2022 gegenüber 2021, in dem die neue Struk-

tur nur einige Monate wirksam war, um 58% gestie-

gen´, gegenüber 2020 haben sie sich fast verdoppelt – 

ein überzeugender Beleg für die Wirksamkeit. Den-

noch sind die Ausgaben in diesem Bereich noch nicht 

„durch die Decke“ geschossen, so dass wir künftig so-

gar noch bei den Familien mit mehreren Kindern wer-

ben und sie zum ganzheitlichen Familienmusizieren 

ermutigen können.  

 

Breitenarbeit 

 

Unsere Breitenarbeit soll sich nach teilweiser Unter-

brechung wieder durch die Kooperationen mit den 

meisten Kindertagesstätten und allgemeinbildenden 

Schulen in Ditzingen und Hemmingen verstetigen. Al-

lerdings sind die AB-Schulen selbst mit dem Schlie-

ßen von Corona bedingten Lernlücken beschäftigt, so 

dass sie immer weniger Möglichkeiten haben, sich in 

Musikkooperationen einzubringen. Hier jetzt der 

Stand der einzelnen Kooperationen: 

 

Streicherklasse an der Konrad-Kocher-Grundschule 

(3. und 4. Klasse), die im SJ 2011/12 mit Roland-

Methode erfolgreich gestartet ist, geht auch in 

Corona-Zeiten in die 11. Runde. Obwohl seitens der 

Schule vieles unternommen wurde, um die bewährte 

und eng verzahnte Zusammenarbeit von MS- und AB-

Lehrkräften im Team-Teaching wiederherzustellen, 

gelang es leider nicht, eine Lehrkraft mit entsprechen-

der Qualifikation an die AB-Schule zu bekommen. 

Durch die vielen Jahre erfolgreicher Zusammenarbeit 

ist es übergangsweise möglich, dass unsere Lehrkräfte 

den Unterricht auch im laufenden Schuljahr alleine 

übernehmen. Allerdings zeigt sich an den sehr zurück 

gegangenen Schülerzahlen auch, dass ohne diese Ver-

ankerung in der Schule die Wirkung unserer musikali-

schen Arbeit nicht mehr so weitreichend ist. 

 

Percussion-Klassenmusizieren an der Konrad-

Kocher-Grundschule in der 4. Klasse. Finanzierung 

ab SJ 2020/21 über das Kooperationsbudget der Stadt. 

Das sehr wertvolle Projekt litt besonders unter den 

Bedingungen der Pandemie, die immer wieder zu Un-

terbrechungen zwangen. Verschärft wurde die Situati-

on noch durch die Raumnot nachdem das Hauptschul-

gebäude nicht mehr zur Verfügung stand. In Hinblick 

auf den stark zurückgegangenen Schülerzahlen in den 

Streicherklassen der KKS ist das Projekt aber beson-

ders wertvoll.  

 

Schulchöre an Wilhelmschule, Konrad-Kocher-

Schule und Grundschule Heimerdingen: Überaus 

erfreulich ist, dass an den genannten 3 Grundschulen 

seit dem Schuljahr 2022/23 Schulchöre durch unsere 

Lehrkraft Frau Mannsdörfer stattfinden können. Die 

Resonanz ist hervorragend, rund 120 Kinder – Ten-

denz steigend – bekommen so die Möglichkeit, in ei-

nem hochwertigen Chorunterricht ihre Stimme und ih-

re Musikalität zu entdecken, gemeinsam zu singen 

und den Schulalltag zu verschönern. 

 

Klassenstufenstreichorchester Grundschule Hei-

merdingen: wir freuen uns einfach sehr, dass dieses 

tolle Projekt, mit dem die Jugendmusikschule Ditzin-

gen ihre Kooperationen 2003 gestartet hat, auch nach 

fast 20 Jahren nach wie vor ungebrochen erfolgreich 

läuft! Hier sind noch die personellen Ressourcen da, 

um die Streicherkinder seitens der AB-Schule wie 

auch der JMS gemeinsam zu betreuen. Diese Basis 

führte im vergangenen Schuljahr dazu, dass wieder 

einmal ehemalige Schüler dieser Streicherklasse sehr 

erfolgreich das Musikabitur gemeistert haben. 

 

Bedauerlich kurz fällt der Bericht über die BigBand 

DOUBLE B in Kooperation mit Theodor-Heuglin-

Gemeinschaftsschule, so viele Jahre lang DAS Vor-

zeigeprojekt, aus: Das 2004 ins Leben gerufene, völlig 

einzigartige und erfolgreiche Projekt kann leider aus 

personellen Gründen der Theodor-Heuglin-Schule im 

Schuljahr 2022/23 nicht mehr fortgesetzt werden. 

 

Bläserklasse in Kooperation mit der Realschule Dit-

zingen geht in die 15. Runde. Im letzten Schuljahr 

konnten die wenigen neu angemeldeten Schüler mit 

der bestehenden Bläserklasse 5, bei denen Corona be-

dingt sehr viel Unterricht ausgefallen war, zusammen-

gefasst werden, und die meisten Schüler der Bläser-

klasse 6 wurden ausnahmsweise in einer Bläserklasse 

7 weitergeführt. Diese Struktur endete zum Ende des 

SJ 2021/22. Da in diesem Schuljahr dennoch nur we-

nige schulinterne Auftritte möglich waren und die 

Bläserklasse auch bei der Vorstellung der neuen Schü-

ler Corona bedingt nicht spielen konnte, sind die 

Schülerzahlen auf den bisher tiefsten Stand gesunken. 

Aber in Absprache mit der Schulleitung der Realschu-

le werden wir alles tun, um im nächsten Schuljahr 

wieder die gewohnten Belegungszahlen anzuknüpfen.  

 

Auch die Bläserklasse an der Grundschule Hem-

mingen ist seit 2018 eigentlich zuverlässig sehr gut 

belegt (nun auch mit Oboe und Fagott), aber auch hier 

gingen leider die Schülerzahlen leicht zurück.   

 

Sehr erfolgreich ist die Kinderchorarbeit in Koope-

ration mit der Kantorei der evangelischen Kirche, 

dreistufige Chorarbeit (Giocoro-Kinderchöre). Diese 

wird wie oben dargestellt im neuen Schuljahr durch 
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eine extrem angewachsene Schulchor-Arbeit ergänzt: 

über die Monetarisierung des Landes werden im neu-

en Schuljahr Chöre an der KKS, der Wilhelmschule 

und der Grundschule Heimerdingen finanziert. Wir 

freuen uns, dass die Schulen dieser wunderbaren ele-

mentarsten aller Musizierformen so große Bedeutung 

beimessen! 

 

Fazit: Wir gehen davon aus, dass die möglichst flä-

chendeckende Präsenz der JMS vom Gemeinderat 

nach wie vor gewünscht wird. 

 

 

Tiefenarbeit 

 

Trotz intensiver Breitenarbeit ist die JMS Ditzingen 

nach wie vor auch an der Spitze sehr erfolgreich: 14 

Schülerinnen und Schüler der JMS haben bei Jugend 

musiziert mitgemacht. Vier haben sich für den Lan-

deswettbewerb qualifiziert, zwei waren sogar beim 

Bundeswettbewerb und kamen mit einem 1. und ei-

nem 2. Preis nach Hause! 

 

 

Erwachsenenbereich (27 plus) 

 

Erwachsenenunterricht war im Jahr 2022 wieder 

zunehmend möglich und erfreute sich gleich wie-

der ungebrochener Beliebtheit. Knapp 50 Er-

wachsene besuchen sehr regelmäßig unsere Un-

terrichtsgruppen 

 
Hier wieder unsere finanzielle Bilanz für 2022: 

 

 Trimester Einnahmen € Ausgaben € 

 I / 2022 3.725,00 € 2.466,64 € 

II / 2022 3.963,00 € 2.567,14 € 

III / 2022 4.362,00 € 2.896,35 € 

 Summe: 12.050,00 € 7.930,13 € 

 

 

Personalia I (Schüler) 

 

Wie in den Vorjahren erfahren Sie hier, wie sich die 

Schülerzahlen nach Ort, Unterrichtsart und Instrument 

zusammensetzen. Die folgende Tabelle zeigt Ihnen die 

Anzahl der bei uns angemeldeten Schüler(innen) in 

der Verteilung auf Ditzingen, Hemmingen und sonsti-

ge Orte (letztere mit 20% Entgeltaufschlag). Nicht 

enthalten sind wiederum die Kinder bzw. Schü-

ler(innen) aller Kooperationen im Pflichtbereich sowie 

die Teilnehmer(innen) an Ensembles ohne Unterricht: 

 

 

Ort SJ 21 / 22 SJ 22 / 23 

Kernstadt 645 635 

Hirschlanden 139 131 

Schöckingen 34 27 

Heimerdingen 114 117 

ZS Ditzingen 932 910 

Hemmingen 231 238 

Sonstige 71 44 

Gesamt 1234 1192 
 

Legende: SJ = Schuljahr 

 

Eingerechnet sind erneut die Kinder in den Kinderta-

gesstätten, die im Rahmen des SBS-Programms 

durchlaufend das ganze Schuljahr Elementarmusikun-

terricht erhalten haben. Durch den Wegfall der Big-

Band Double B gingen die Schülerzahlen insgesamt 

und besonders bei den auswärtigen Schülern deutlich 

zurück. 

 

Es folgen die Zahlen, wie sich unsere Schüler(innen) 

auf die einzelnen Unterrichtsarten aufteilen (sog. Be-

legungen):  

 

Fach SJ 21 / 22 SJ 22 / 23 

Babymusik 9 12 

Zwergenmusik I + II 56 54 

Rhythmik 47 53 

SBS-Programm 284 263 

ZS: Elementarbereich 396 382 

Gesang  19 36 

Streichinstrumente 153 155 

Blasinstrumente 434 257 

Tasteninstrumente 167 160 

Zupfinstrumente 138 145 

Schlaginstrumente 69 70 

Gesamt *) 1376 1205 

*) Diese Zahl ist höher als die Zahl der Schüler, weil 

manche Schüler in mehreren Fächern oder wegen der 

Unterrichtsgestaltung zweimal pro Woche Unterricht 

haben. 

 

 

Hier nun wieder die Aufstellung, welcher Unterricht 

inzwischen als Arbeitsgemeinschaft oder als Klassen- 

bzw. Klassenstufenmusizieren gestaltet wird. 

 

 

Art SJ 21 / 22 SJ 22 / 23 

Klassenstufenstreicher  

Heimerdingen 19 20 

Streicherklasse KKS 28 22 

Bigband Double B THS 42 0 

Bläserklassen RS 56 21 

Bläserklasse Hemmingen 42 38 

Blockflöten-AG THS 0 0 

Gitarrenklasse WS 10 10 

Percussionsklasse KKS-GS 23 21 

Ganztagesangebot GS 

Heimerdingen 0 0 

Melodica-Kurs GS Heimer-

dingen 14 6 

Summe: 234 138 
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Ein Blick auf unsere Kinderchorarbeit noch zum 

Schluss: Nach dem Corona leider für „fast gesanglose 

Zeiten“ sorgte, erlebt dieser so wichtige Bereich – 

beim Singen kann nun wirklich JEDER mitmachen – 

in einem wahren Höhenflug:  

 

 
Chor SJ 21 / 22 SJ 22 / 23 

Schulchor WS 10 50 

Schulchor KKS 0 43 

Schulchor Heimerdingen 0 20 

GioCoro JMS / ev. Kirche 55 79 

Summe 65 192 

 

 

Personalia II (Lehrkräfte) 

 

In der JMS sind grundsätzlich mit TVöD-

Arbeitsverträgen fast ausschließlich diplomierte Mu-

siklehrer(innen) angestellt. Damit stellen wir die er-

forderliche hohe Qualität sicher. Nachdem inzwischen 

im gesamten Bereich der Betreuung und Ausbildung 

von Kindern und Jugendlichen hohe Professionalisie-

rung angestrebt wird, scheint uns dies nach wie vor 

der richtige Weg zu sein. (Hinweis: Veränderungen 

seit letztem JMS-Bericht = kursiv): 

 

Sarah Abdallah Pop-Gesang, seit 01.03.22 

Kristina Albert Rhythmik in Grundschulen, 

Zwergenmusik Rhythmik 

Iris Angerhofer Klavier 

Stefanie Bartsch Blockflöte / Alte Musik (seit die-

sem Schuljahr), Fachleitung ab 

01.02.22 

Athanasios Bellos Violoncello, Schulkooperation 

Streicherklasse 

Ralph Bergmann Klavier, Korrepetition 

Petra Bischoff Klavierkorrepetition  

Angelika Class SBS 

Milo Jamieson 

Dodd 

Posaune / tiefes Blech / Bläser-

klasse, ausgeschieden zum 

31.07.22 

Beatrix Drunken-

polz 

Violine, Viola, Orchesterleitung 

Christian Frank Gitarre, Schulkooperation Gitar-

renklasse 

Manfred Frank Schulleitung, Klavier, Orchester-

leitung  

Stefanie Franz Rhythmik, Klavier, Korrepetiti-

on, Betriebsrat 

Lutz Groß Perkussion 

Christine  

Heimann 

Conga, Klavier, Percussion-

Gruppe Konrad-Kocher-Schule 

bis 30.11.2021 stv. Schulleitung 

Alexander Heinz Tiefes Blech, Ltg. Vor- und Ju-

gendblasorchester MVD / JMS, 

Schulkooperation Bläserklassen, 

stellv. Schulleitung ab 01.12.21 

Verena Hernádi Klavier  

Monika Herrmann Blockflöte, Ltg. der Bigband 

„Double B“ THS; Ltg. Bläser-

klasse Hemmingen, ausgeschie-

den zum 31.07.22 

Iris Hübner Kontrabass (gemeinsam mit Mu-

sikschule Korntal) 

Uta Jakob-

Birthelmer 

Oboe, Schulkooperation Bläser-

klasse 

Stefanie Jopp SBS 

Boris Kischkat Gitarre 

Jürgen Klotz Babymusik, Zwergenmusik, 

Rhythmik 

Katharina Koch Blockflöte, Querflöte, Schul-

kooperation Bläserklasse 

Reka Kosa Klavier, Korrepetition  

Markus Krämer Trompete, Schulkooperation Blä-

serklasse 

Brigitte Lenk Klavier 

Reinhard Luksch Gitarre, E-Gitarre, Rockband 

Monika Mahr Keyboard, Schulkoop. Streicher-

klasse / Melodica 

Annegret  

Mannsdörfer 

Gesang, Chorschule, Schul-

kooperation im Gesangsbereich, 

Betriebsratsvorsitzende 

Benedikt Moser Jazz-Klavier, Ltg. Jazzcombo  

Gertrud Müller Violoncello, Schulkooperation 

Streicherklasse 

Vitali Neifert Akkordeon  

Hannelore Peters Akkordeon  

Daniela Piasecki Gitarre 

Irena Rafailoviene MGA Kooperation Wilhelmschu-

le, und Kooperation THS 

Detlef Reikow Fagott  

Anja Reinhold SBS 

Bernhard Schleiß Klarinette, Ltg. Holzbläseren-

semble, Schulkooperation Blä-

serklasse,  Betriebsrat 

Elisabeth Schmitt Blockflöte, Klavier 

Christiane  

Schumacher  

Violine, Viola, Schulkooperation 

Streicherklasse 

Bärbel Steinheil Rhythmik, auch in Grundschulen  

Felicitas Stoffel Horn, Euphonium, Schulkoope-

ration Bläserklasse 

Andreas Vanselow Saxofon, Schulkooperation Blä-

serklasse  

Katrin Vinçon Blockflöte, Schulkooperation 

THS, ab 14.09.22 

Pia Wedhorn-

Yügrük 

Klarinette, Schulkooperation 

Bläserklasse 

Regine Wiedmann Querflöte, Schulkooperation Blä-

serklasse 

 

 

Personalia III (Leitung, Verwaltung, JMS-e.V.) 

 

Zum Unternehmen Jugendmusikschule zählen natür-

lich auch die 81 Mitglieder des JMS-Trägervereins; 

diese Zahl hat sich in diesem Jahr nur leicht nach un-
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ten verändert. Es ist nach wie vor so, dass der JMS 

verbundene Eltern durchaus bereit sind, projektweise 

– also zeitweise – die JMS zu unterstützen, worüber 

wir natürlich sehr erfreut sind. Aber die Bereitschaft, 

sich dauerhaft durch Übernahme einer Funktion zu 

engagieren, findet sich kaum. Dazu trägt auch bei, 

dass vereinsähnliche Aktivitäten wie Feierlichkeiten 

etc. unter dem Rubrum der Schule ablaufen und daher 

als „bereits mit eingekauft“ angesehen werden. Hier 

der amtierende Vorstand:  

 

 Thomas Wolf, 1.Vorsitzender (seit 11. Mai 2022) 

 Irene Häcker, 2. Vorsitzende 

 Detlev Wolf, Kassenwart 

 Hubertus Schwinge, Schriftführer  

 Hans-Martin Bittler, vom MVD gewählter Bei-

sitzer 

 Wilfried Gentner, für ungerade Jahre vom Ge-

meinderat Hemmingen gewählter Beisitzer, z.Zt. 

Vertretung für NN 

 Manfred Grossmann, Vertretung für Sven Sautter 

 Andreas Kocher, vom HHC benannter Beisitzer 

 Stefan Krebs, Beisitzer  

 Dr. Christine Merkle, Beisitzerin (seit 12. Mai 

2021) 

 Heike Münkner, vom HHC benannte Vertretung 

für Andreas Kocher 

 Ruth Romanowski-Steger, Beisitzerin 

 Sven Sautter, vom Gemeinderat Ditzingen ge-

wählter Beisitzer 

 Anja Staiger, vom MVD benannte Vertreterin für 

Hans-Martin Bittler 

 Ursula Tronich, für gerade Jahre vom Gemein-

derat Hemmingen gewählte Beisitzerin (seit dem 

31. Juli 2022 nicht mehr im GR Hemmingen) 

 Gabriella Würfel, Beisitzerin  

 

Rechnungsprüfer 

 Rolf Kummer 

 

Schulleitung 

 Manfred Frank, Schulleiter  

 Stefanie Bartsch, Fachleitung I   

 Alexander Heinz, Fachleitung II, verantwortli-

cher Ansprechpartner für die Außenstelle 

Hemmingen und seit 1. Dezember 2021 stv. 

Schulleiter.  

 

Schulverwaltung 

 Antje Donath, Schulsekretärin 

 Doris Mayer-Scheck, Schulsekretärin 

_______________________________________ 

 

Der Bericht wurde von Thomas Wolf, Manfred Frank, 

Antje Donath und Doris Mayer-Scheck gestaltet. Als 

1. Vorsitzender zeichnet Thomas Wolf für den Inhalt 

verantwortlich.  

 

Ditzingen, am 3. November 2022 
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Rechnungs-
ergebnis 2021 zum 

31.12.2021

Plan
2022

Stand 5.11.2021

Hochrechnung
31.12.2022

Basis 31.10.2022

Plan
2023

Stand 3.11.2022
EINNAHMEN

Schulgelder (brutto) 667.189,55 701.429,11 721.887,20 749.153,25
abzgl. Schulgeldnachlässe 41.889,27 62.000,00 66.230,50 68.548,57
abzgl. Stipendien 10.306,48 10.000,00 15.000,00 15.000,00

abzgl. Schulgelderstattungen 8.740,29 8.000,00 6.000,00 10.000,00

abzgl. Entgelt-Aufwand Corona 48.245,30 20.000,00 2.361,10 0,00
Schulgelder (netto) 558.008,21 601.429,11 632.295,60 655.604,68
nachrichtl. erst. Vereinsförderung 11.900,86 12.500,00 10.699,50 12.500,00
nachrichtl. erst. Familienpässe 8.861,98 10.000,00 8.348,85 10.000,00

Zuschuss Stadt Ditzingen 506.283,00 516.408,66 516.408,66 534.482,96
Zuschuss Kooperationen Ditzingen 53.654,00 57.687,12 57.687,12 59.706,17
Zuschuss Behindertenarbeit 0,00 0,00 0,00 0,00
Landeszuschuss BW 142.929,52 157.134,98 157.754,61 163.276,02
Landeszuschuss SBS / SPATZ 25.200,00 50.400,00 49.400,00 48.000,00

Zuschuss Gemeinde Hemmingen 65.631,00 66.943,43 66.943,43 69.286,45
Zuschuss Kooperationen Hemmingen 5.879,14 5.996,72 5.996,72 6.206,61
Summe der Zuschüsse 799.576,66 854.570,91 854.190,53 880.958,20

Spenden 6.784,25 1.500,00 1.500,00 1.500,00
Öffentliche Veranstaltungen 300,30 1.500,00 500,00 1.500,00
Verrechnung / andere MS / Schulen / Einrichtungen 16.178,19 12.000,00 2.500,00 0,00
Sonstige Einnahmen 15.710,80 6.000,00 1.100,00 1.000,00
Weitere Einnahmen 38.973,54 21.000,00 5.600,00 4.000,00

EINNAHMEN gesamt 1.396.558,41 1.477.000,02 1.492.086,13 1.540.562,89

AUSGABEN

Personalaufwand Unterricht 1.204.589,95 1.301.376,00 1.301.479,05 1.356.818,02

Erstattung BfA (KUG, KUG-SV) -32.088,41 0,00 0,00 0,00
Freiw. Soz. Leistungen / Fortbild. 3.750,22 7.500,00 10.000,00 8.000,00
Fahrtkosten 1.521,03 3.500,00 3.500,00 3.500,00
Personalkosten Unterricht 1.177.772,79 1.312.376,00 1.314.979,05 1.368.318,02

Personalkosten Verwaltung 73.908,27 81.000,00 73.227,94 76.011,61

Berufsgenossenschaft 4.610,15 5.000,00 4.677,60 5.000,00
Personalkosten gesamt 1.256.291,21 1.398.376,00 1.388.206,99 1.444.329,63

Kauf von Musikinstrumenten 16.599,00 20.000,00 20.000,00 15.000,00

Kauf von Geschäftsausst. / GWG 6.790,42 10.000,00 10.000,00 8.000,00

Kauf von Noten / Fachbüchern 1.399,63 1.500,00 1.500,00 1.000,00
Investive Sachkosten 24.789,05 31.500,00 31.500,00 24.000,00

Instrumentenerhalt 12.130,07 7.000,00 11.000,00 7.000,00

sonst. Ausgaben Unterricht 837,88 2.000,00 2.000,00 10.000,00
Werbung, allg. PR 2.476,91 4.000,00 2.000,00 4.000,00
Öffentliche Veranstaltungen 5.404,18 7.000,00 5.000,00 7.000,00
Städtepartnerschaft 0,00 2.000,00 0,00 1.000,00
VdM-Beitrag 2.900,72 3.000,00 2.849,57 3.000,00
Lfd. Kosten Bereich Musik 23.749,76 25.000,00 22.849,57 32.000,00

Laufende Bürokosten 19.642,98 20.000,00 22.000,00 25.000,00

Gehaltsabrechnung / Buchhaltung 10.744,75 14.000,00 12.000,00 14.000,00
Versicherungen 6.100,04 6.500,00 6.500,00 6.500,00
Rechts- und Beratungskosten, Datenschutz 2.791,21 3.000,00 3.000,00 3.000,00

Sonstige Ausgaben 3.592,30 5.000,00 5.000,00 5.000,00
Lfd. Kosten Bereich Verwaltung 42.871,28 48.500,00 48.500,00 53.500,00
Sachkosten gesamt 91.410,09 105.000,00 102.849,57 109.500,00

Innovationsausgaben
AUSGABEN gesamt 1.347.701,30 1.503.376,00 1.491.056,56 1.553.829,63

Zuführung / Verwendung (-) Rücklagen 

Auflösung Rücklagen -75.000,00 -75.000,00 -75.000,00 -20.000,00

Zuführung Betriebsmittelrücklage 20.000,00 55.000,00

Zuführung / Verwendung (-) Rücklage Entwicklung Entgelte 30.000,00 10.000,00 10.000,00

Zuführung / Verwendung (-) Corona-Rücklage 45.000,00 10.000,00 10.000,00
 AUSGABEN / Zuf.  / Aufl. Rücklagen 1.367.701,30 1.448.376,00 1.491.056,56 1.533.829,63

Überschuss / Fehlbetrag 28.857,11 28.624,02 1.029,58 6.733,26

9



10



 

 

 

 

. 

 

 

 



Leitung: Bernhard Schleiß 

 



 




